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JANUAR: 
GRANAT, Glücksstein, ihm 
ist die Kraft den Neu-
anfangs zuteilt. Er steht für 
neue Chancen, ist Zeichen 
für Frieden, Wohlstand 
und Gesundheit. Er gilt als 
Symbol des Lebens.

FEBRUAR: 
AMETHYST, beruhigend 
für Herz und Nerven, ver-
bessert die Konzentration, 
hilft gegen Migräne und 
Stress. Er soll dem Träger 
Mut verleihen und steht 
für Beständigkeit.

MÄRZ: 
AQUAMARIN, sorgt bei 
Depressionen für kla-
ren Verstand, hilft bei 
Atemwegserkrankungen, 
kräftigt das Selbst-
bewusstsein, stärkt die 
Liebe und soll das ehe-
liche Glück, Treue und 
Partnerschaft schützen.

JULI: 
RUBIN, Stein der Liebe, 
positive Wirkung auf 
Blut, Herz und Knochen, 
Regu l ie rung  des 
Blutzuckers. Wirkt stär-
kend in Geist und Körper, 
stärkt die Willenskraft 
und steht für ein langes 
Leben.

NOVEMBER: 
CITRIN, fördert die Vitalität 
und die Energie, steht für 
Wohlstand, Hoffnung 
und Erneuerung, treibt 
zur Entschlossenheit und 
bringt Fröhlichkeit.

APRIL: 
DIAMANT, Zeichen für 
Reinheit und Unschuld, 
Symbol für die Liebe und 
Partnerschaft, er löst 
Blockaden und fördert 
klares und selbständiges 
Denken. Er stärkt die 
Willenskraft.

AUGUST: 
PERIDOT, verleiht Stärke, 
den Blick für das Wesentliche, 
sorgt für Zielstrebigkeit und 
Erfolg.

.

DEZEMBER: 
TÜRKIS, steht für Ausdauer, 
Durchsetzungskraft und 
Standfestigkeit. Er soll ne-
gative Energien fernhalten 
und den Geist entspannen.

Edelsteine sind schon seit Jahrtausenden nicht nur als 
Symbol für Reichtum bekannt, sondern ihnen wurden 
auch heilende „magische“ Kräfte zugesprochen. So gibt 
es z.B. Bräuche wie den Geburtsstein. Dieser hielt nach 
Überlieferungen im 15. Jahrhundert Einzug in die west-
liche Kultur. Im Brustschild Aarons, einem religiösen 
Kleidungsstück jüdischer Priester des 12. Jahrhunderts, 
waren 12 Edelsteine als Repräsentanten der 12 Stämme 
Israels zu sehen. Im Jahreskreis lassen sich diese eben-
falls den Tierkreiszeichen der Monate zuordnen. Da 
die Steine damals lediglich optisch (Farbgebung) unter-
schieden werden konnten, weiß man heute nicht mehr 
mit Bestimmtheit, um welche Steine es sich auf dem 
Brustschild tatsächlich handelte. Es gibt daher unter-
schiedliche Geburtssteinlisten. Im Jahre 2002 wurde die 
Liste vom Verband der American Gem Trade Associacion 
AGTA überarbeitet und festgelegt. Früher war es üblich, 
jeden Monat einen anderen Stein am Körper zu tragen. 
Die vermuteten Kräfte des Steins wirkten sich dabei laut 
Überlieferung in unterschiedlicher Art und Weise auf den 
Körper aus. 

Nutzen Sie dieses alte Wissen und lassen Sie sich Ihren per-
sönlichen Monatsstein in Ihr ausgewähltes Schmuckstück 
fassen. Außerdem gibt es verschiedene Armbänder aus 
Edelsteinen oder mit Edelsteineinfassung, die Ihre per-
sönlichen Kräfte stärken können.

MAI: 
SMARAGD, steht für 
Ausgeglichenheit und 
Harmonie, er wird als be-
sonders naturverbunden 
gesehen.

SEPTEMBER: 
SAPHIR, gibt seinem 
Träger Sensibilität für 
seine Mitmenschen, hat 
eine positive Wirkung 
auf stressbedingte, chro-
nische Beschwerden. Gut 
bei Problemen mit Haar 
und Nägeln, Stein der 
Weisheit, Treue, Klugheit 
und Vernunft.

JUNI: 
PERLE, soll Unheil ab-
wenden, bei Muskel-
verkrampfungen und 
Rheuma helfen, wirkt be-
ruhigend auf den Geist 
und steht für Treue und 
Beständigkeit

OKTOBER: 
OPAL, gilt als sehr spi-
rituell und beruhigend 
für die Nerven, för-
dert Kreativität und die 
Gedächtnisleistung. 
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